
Rund um den Hochwasserspeicher 

Kritik an Langw‚lerlgkejt des Projekts — Aussprache mlt_ MdL von Truchseß 

Bad Bocklet-Hohn. Der Land- 

ta_gs‘abgeordneté Volker von Truchseß machte 

ein . Versprechen wahr, das er auf seiner 

Radl-Tour durch die Ortsteile von Bad Bock- 

let gegeben hatte: Er kam zu einer Informa- 

tionsveranstaltung nach Hohn, 

vereinsvorsitzender Hermann Scherf auch' 

Bürgermeister Helmut Schuck und Ortsrefe- 

rent Reinhard Holzheimer begrüßen konnte. 

Referat legte V, 
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A Voraussetzung‘ %F<Wü 
'des Bock: 

let-Speichers nannte 
i 

nen.. entsprechenden‘ 

die “Bereitstellung 
j 

‚haltsmittel, . Unter... Hinweis „auf... zahlreiche 

wasserwirtschaftliche ‚Großprojekte in ande- 

ren Regierungsbezirkén ‘Bayerns forderte der 

Abgeordnete die Staatsregierung :auf,. dieses 

wichtigste wasserwirtschaftliche Projekt Un- 

_ terfrankens in 

lange versprochenen “Hochwasserschutz für 

das Saaletal und speziell für Bad Bocklet und 

Bad Kissingen sowie alle talwärts gelegenen 

Gemeinden zu gewährleisten. 

Für die Zukunft nach Fertigstellung des 

Stausees erwartet V. Truchseß eine Sprungß- 

hafte Entwicklung des Fremdenverkehrs und 

der Naherholung.  Der Bocklet-Speicher wird 

wo SPD-Orts- . 

' berücksichtigt werden. 

\ und Landschäftsplanung. _Die “Gebietsreform 

habe die Mögli 

Angriff- zu-nehmen; um- den' 

die größte Wasserfläche Unterfrankens neben 

dem Main sein. Eine sölche Attraktion müsse 

entsprechend genutzt werden. Es gelte Vor- 

sorge zu treffen. für zahlreiche mit der künf- 

tigen Entwicklung zu erwartenden Probleme. 

Als wichtigste Plänung nannte der Abge- 

ordnete in diesem Zusammenhang die Stra- 

ßen- und Verkehrsplanung. Sowohl der Ver- 

‚kehr auf der Saaletalstraße' müsse um Hohn 

'und Steinach in einer weiträumigen Umge- 

hung herumgeführt werden. Aber auch der 

künftige überörtliche Verkehr von Bad Kö- 

nigshofen und Münnerstadt über Reichenbach 

nach Steinach und Premich bis 'hinauf zur 

Rhön und ins Sinntal bei Oberbach müsse 
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ankommen und angemessenen Ausgleich der 

zu erwartenden Belastungen bringen. 

Bürgermeister Schuck beklagte den. einge- 

tretenen Planungsstillstand und forderte von 

den Behörden, sie sollten. endlich entscheiden, 

„wo es lang gehen soll.“ Man wolle im Markt 

_ Bad Bocklet und. speziell in Hohn : endlich 

wissen, was in der Zukunft auf die Gemeinde 

$ und ihre Bürger zukommt, M f 

2 Planungsbereiche Ortsreferent Reinhard. Holzheimer forderte 

Truchseß die gesamte Bauleit- gie Klärung der, anstehenden Beb‚auugxgspäa- 

@ ; mm nun und eine ‚gezielte Förderung, bei. der 

‚e die * hkeit gebracht, daß.der Markt Schäfiuxig neuer... Existenzen. Gleichzeitig 

ad(—*_ng{%% ıls Träger /der Planungen“ um ‚sprach er sich für ‚die Erhaltung ‚der ‚bäuerli-, 

E Speichersee herum einheitlich auftreten chen Strukturen mit %hren Nebenerwerbsbe- 

könne. In dem Zusammenhang regte MdL v. trieben aus. Volker v. Truchseß regte an, man 

Truchseß eine Umgemeindung der Grund- solle sich auf den Urlaub auf dem Bauernhof 

stücke am Ostufer der Saale an, die heute vorbereiten: KEinrichtungen wie Hallen- 

noch zur Gemeinde Burglauer gehören, schwimmbad, Kegelbahnen, Bibliothek, Haus 

SN Hohn speziell deutete der Abgeordnete des Gastes und andere Angebote für den Ur- 

an, daß möglicherweise eine teilweise Absie= laubsgast müßten geschaffen ‚werden, um 

delung der Ortschaft in Frage komme: Hier aüch in;der Vor- und Nachsaison bei ungün- 

gelte es, frühzeitig Vorsorge zu treffen, damit stiger Witterung gerüstet zu sein. ä 

in naher Zukunft baureife Grundstücke zur "Als besondere Attraktion für das Umfeld 

Verfügung stehen,; auf denen abzusiedelnde des Bocklet-Speichers regte Volker v. ‘Truch: 

Anwesen neu errichtet werden könnten. V. seß ein Batuernhaus-Museum an, Viele alte 

Truchseß forderte großzügige, Entschädigun- Bauernhäuser drohten zu verfallen oder ab- 

gen und wirksame staatliche/Hilfen für die gebrochen zu werden, auch in Hohn oder Nik- 

Neugründung von Familienexistenzen insbe- kersfelden. , Sie sollten  sorgfältig abgetrager 

sondere für die Fälle, wo erhebliche' Grund- und. ähnlich wie in anderen Regierungsbezir 

abtretungen für den Stausee nötig-seien. Hier ken in einem. Volkskundemuseum
 wieder auf- 

müsse auch die Flurbereinigung endlich vor- gestellt wqrden. 

- ‚Als weitere wichtige 

nannte MdL.VvV. 


